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188 S.

in Tag der weihevollsten Empfindung und freudigster Erhebung über das irdisch Alltägliche ist für jedes Menschenkind , das seinen
Gott im Herzen trägt , der Tag , an welchem die innigste Seelengemeinschaft durch feierliches Gelöbmß zum Bunde für das Leben ,
für die Ewigkeit gefestet und geheiligt wird . Ueber die holdeste Gegenwart ergießt eine glückverheißende Zukunst ihren goldenen
Schimmer .

Am leuchtendsten breitet sich dieser Strahlenglanz über ein Fürstliches Paar an solchem Tage hoher Feier , — über ein Fürstenpaar ,
welchem die ganze Fülle göttlichen Segens zuströmt, damit durch dasselbe und in demselben ein ganzes Volk Segen und Glück empfahe.

Und wo dann ein so inniges Band der Liebe und Treue gegenseitig Fürst und Volk umschlingt , wie im Badener Lande , da bleibt auch
der Geringste nicht zurück , um bewegten Herzens seinen innigsten Segenswunsch darzubringen . So weilt an diesem zwanzigsten September unser
ganzes badisches Volk im Geiste dort im Hochgebirg, wo znm ewigen Bunde die Hände in einander legen

« LMM ZMMlm «np
und aus freudig erregter Brust tönt 's tausend und aber tausendfach hinüber : Heil dem erlauchten jungen Fürstenpaare, Heil , Heil!

Amtlicher Weit .
Durch Allerhöchste Kabinets - Ordres vom 16 . d . MtS .

ist Folgendes bestimmt worden :
Generalkommando 14. Armeecorps :

v . Vignau , Hauptmann vom 1 . Badischen Leib - Gre¬
nadier - Regiment Nr. 109 und kommandirt als Adjutant
bei dem obengenanntenGeneralkommando, zum überzähli¬
gen Major befördert;

v. Liebermann , Rittmeister vom Leib -Kürassier- Regi-
ment (Schlesischen) Nr. 1 und kommandirt als Adjutant
bei dem obengenannten Generalkommando, den Charakter
als Major erhalten.

1 . Badisches Leib -Grenadier - Regiment Nr . 109 :
v . Detten , Hauptmann und Kompagniechef , dem Regi¬

ment , unter Beförderung zum überzähligen Major aggregirt ;
Waenker v . Dankenschweil , Premierlieutenant , zum

Hauptmann und Kompagniechef befördert;
v. Scheliha , Secondelieutenant vom 5 . Badischen In¬

fanterie- Regiment Nr. 113 , unter Beförderung zum Pre¬
mierlieutenant, in das Regiment versetzt ;

Stölzel , Secondelieutenant und kommandirt als Er¬
zieher bei dem Kadettenhause zu Bensberg , zum Premier¬
lieutenant befördert;

v. Meyern - Hohenberg , Secondelieutenant , ein ein¬
jähriger Urlaub unter Stellung a la suits des Regiments
bewilligt;

v . Hake , Portepeefähnrich , zum Secondelieutenant be¬
fördert.

2. Badisches Grenadier -Regiment Kaiser- Wilhelm
Nr. 110 :

Schwartz , Hauptmann und Kompagniechef , dem Re¬
giment unter Beförderung zum überzähligen Major aggregirt ;

Putzki , Hauptmann und Kompagniechef , ein vordatir -
teS Patent feiner Charge erhalten ;

Bock, Premierlieutenant , zum Hauptmann und Kom¬
pagniechef ,

v. Olszewski , Secondelieutenant . zum Premirrlieute -
nant — und

Winkler , Portepeefähnrich, zum Secondelieutenant be¬
fördert.

1. Oberschlesischer Infanterie-Regiment Nr. 22:
Fo ß , Portepeefähnrich, zum Secondelieutenant befördert.

5. Badisches Infanterie-Regiment Nr. 113 :
Muth , Premierlieutenant , unter Verleihung des Cha¬

rakter» als Hauptmann , als aggregirt zum Infanterie-
Regiment Prinz Friedrich Karl von Preußen (8. Branden -
burgischen ) Nr. 64 versetzt;

Führ. v. Butler , Secondelieutenant vom 2 . Schlesi¬
schen Grenadier -Regiment Nr . 11, unter Beförderung zum
Premierlieutenant und unter Belastung in seinem Kom¬
mando als Jnspektionsoffizier bei der Kriegsschule in Metz,
in dvs Regiment versetzt.' 4. Westfälisches Infanterie-Regiment Nr . 17 :

sjranziuS , Portepeefähnrich , zum Secondelieutenant
befördert.

4 . Badisches Infanterie-Regiment Prinz Wilhelm
Nr. 112 :

Harlfinger , Premierlieutenant , zum überzähligen
Hauptmann befördert ;

Hausburg , Secondelieutenant, vom 1 . Oktober er. ab
auf ein Jahr zur Dienstleistung bei der Gewehr - und
Munitionsfabrik in Spandau kommandirt;

Pralle , Delevieleuse , Söhnlein , Noerdansz
und Krüger , Portepeefähnriche, zu Secondelieutenants
befördert.

1 . Badisches Leib - Dragoner - Regiment Nr . 20 :
v. Oetinger , Secondelieutenant , zum überzähligen

Premierlieutenant — und
Dieckmann , Unteroffizier , zum Portepeefähnrich —

befördert.
3 . Badisches Dragoner - Regiment Prinz Karl Nr . 22 :

v . Arnim , Rittmeister und Escadronchef, den Charak¬
ter als Major erhalten ;

Erdmann , Premierlieutenant , zum überzähligen Ritt¬
meister befördert ;

v . Werder , Premierlieutenant , unter Belastung in
seinem Kommando als Adjutant bei der 28 . Kavallerie¬
brigade, L Is. suite des Regiments gestellt ;

v . Trotha , Secondelieutenant, zum Premierleutenant
befördert.

KurmärkischeS Dragoner -Regiment Nr . 14 :
Dallmer , Rittmeister und Escadronchef, den Charakter

als Major erhalten;
Hotop , Portepeefähnrich, zum Secondelieutenant be¬

fördert.
2. Badisches Dragoner -Regiment Nr . 21 :

v. Westernhagen , Secondelieutenant, zum überzähligen
Premierlieutenant befördert.

Kommandantur Rastatt:
Freiherr v . d. Goltz , Generallieutenant und Komman¬

dant von Rastatt , ein Patent seiner Charge verliehen.
2. Bataillon (Heidelberg ) 2 . Badischen Landwehr-

Regiments Nr. 110 :
Betz , Premierlieutenant von der Landwehr -Infanterie ,

unter Ertheilung der Erlaubniß zum Tragen der Land-
wehr-Armeeuniform mit den für Verabschiedete vorgeschrie¬
benen Abzeichen, der Abschied bewilligt.

2 . Bataillon (Karlsruhe) 3. Badischen Landwehr -
Regiments Nr. 111 :

En gier , Oberstlieutenant z. D . und BezirkSkommav-
deur, ein Patent seiner Charge erhalten.

1 . Bataillon (Donaueschingen ) 6. Badischen Landwehr -
Regiment» Nr. 114 :

Müller , Bicefeldwebel , zum Secondelieutenant der
Reserve des 1 . Oberschlesischen Infanterie -Regiments
Nr. 22 befördert.

2. Bataillon (Stockach) 6. Badischen Landwehr -
Regiments Nr . 114 :

Freiherr v . Werther , Rittmeister von der Landwehr -
Kavallerie, der Abschied mit der Erlaubniß zum Tragen

seiner bisherigen Uniform mit den für Verabschiedetevor¬
geschriebenen Abzeichen — und

Stadelmann , Secondelieutenant von der Landwehr -
Infanterie der Abschied — bewilligt .

Außerdem :
Hofmann , Generalmajor in Karlsruhe , zuletzt Kom¬

mandeur der 17 . Infanterie-Brigade , den Charakter als
Generallieutenant erhalten.

Ordens -Verleihungen
für das 14 . Armkkcorps.

Es erhalten :
den Schwarzen Adler -Orden :

Generaladjutant , General der Infanterie v . Obernitz ,kommandirender General des 14. Armeecorps;
den Rothen Adler - Orden 2 . Klaffe mit Eichenlaub und

Schwertern am Ringe :
Generalmajor » . Gerhardt , Kommandeur der 57 . Jn -

fanteriebrigade ;
den Rothe» Adler - Orden 2 . Klaffe mit Eichenlaub :
Generalmajor Frhr. Roeder v . Diersburg , Kom¬

mandeur der 5b . Jnfanleriebrigade ,
Generalarzt 1 . Klasse und CorpSarzt vr . v. Beck vom

14. ArmeecorpS ,
Militärintendant Wirklicher Geheimer Kriegsrath Ekert

vom 14. ArmeecorpS ;
de« Rothen Adler -Orden 2 . Klaffe :

Oberst Stölzel , Kommandeur des Großherzoglich Ba¬
dischen GendarmeriecorpS;
den Rothen Adler- Orden 3. Klaffe mit der Schleife und

Schwertern am Ringe :
Oberst v . Frankenberg - Proschlitz, Kommandeur des

1 . Badischen Leib-Dragoner- Regiments Nr . 20;
den Rothen Adler -Orden 3 . Klaffe mit der Schleife :
Oberst v. Tiedemann , Kommandeur des 1 . Ober¬

schlesischen Infanterie- Regiment - Nr . 22,
Oberst v. d . Lühe , Kommandeur de» 3. Badischen

Dragoner - Regiments Prinz Karl Nr . 22,
Oberst Frhr . v. Dörnberg , Kommandeur des Kur¬

märkischen Dragoner -Regiment » Nr . 14,
Oberstlicutenant v. Froben , Kommandeur des 1 . Bad .

Feld -Artillerie- Regiment » Nr. 14 ;
den Rothen Adler -Orden 4. Klaffe :

Hauptmann v. Blankenburg vom Generalstabe der
28 . Division,

Hauptmann v. Schirach vom 1. Bad . Leib - Grenadier-
Regiment Nr. 109,

Hauptmann Wagner (vom 2. Bad . Grenadier-Regt.
Hauptmann v . Windischj Kaiser Wilhelm Nr . 110,
Hauptmann Roether vom 1. Oberschlesischen Jns .-

Regiment Nr . 22,
Hauptmann v . Woyna vom 3. Badischen Infanterie -

Regiment Rr . 111 ,
Rittmeister v. Homeyer vom 3. Badischen Dragoner-

Regiment Prinz Karl Nr . 22,



Hauptmann Bli edung vom General stabe der 29 . Division ,
Rittmeister Lüttich vom Schleswig -Holsteinischen Drag .-

Regiment Nr . 13 , kommandirt als Adjutant bei der 29 .
Division ,

Hauptmann Wold eck v. Arneburg vom 5 . Badischen
Infanterie -Regiment Nr . 113 ,

Hauptmann Gr . v . Poninski vom 6 . Badischen Inf .-
Regiment Nr . 114 ,

Hauptmann v . Devivere vom 4 . Westfälischen Jnf .-
Regiment Nr . 17,

Major Fiedler ) vom 4 . Bad . Infanterie - Regiment
Hauptmann Klein / Prinz Wilhelm Nr . 112 ,
Rittmeister Hardt vom 2 . Bad . Dragoner - Regiment

Nr . 21 ,
Hauptmann Pa gen st ech er s, la suite des 3 . Rhein .

Infanterie - Regiments Nr . 29 , Kompagnieführer bei der
Unteroffizier -Schule in Ettlingen ,

Major v . Kietzell lvom 1 . Bad . Feld -Artilleric -
Hauptmann Hanewinckelj Regiment Nr . 14 ,
Hauptmann Hering vom 2 . Badischen Feld -Artillerie -

Regiment Nr . 30 ,
Hauptmann Werber vom Badischen Fuß - Artillerie -

Bataillon Nr . 14,
Hauptmann v . Cranach vom Garde - Fuß - Artillerie -

Regiment , Vorstand des Artilleriedepots in Karlsruhe ,
Oberstabsarzt 2 . Klasse und Negimentsarzt vr . Busch

vom 2 . Badischen Dragoner - Regiment Nr . 21 ,
Oberstabsarzt 2 . Klasse und Regimentsarzt Gernet

vom 1 . Badischen Leib Grenadier - Regiment Nr . 109 ,
Militär -Oberpfarrer Fing ad o vom 14 . ArmeecorpS ,
Militär - Jntendantur -Rath Gebser , Vorstand der In¬

tendantur der 28 . Division ,
Katholischer Divisionspfarrer vr . Schäfer von der

29 . Division ;
den Königlich Preußischen Kroncn-Orden 1 . Klasse mit

Schwertern am Ringe :
Generallieutcnant Frhr . v . Meerscheidt - Hüllessem ,

Kommandeur der 28 . Division ;
den Königlichen Kronen-Orden 1 . Klasse :

Generallieutenant v . Berken , Kommandeur der 29 .
Division ,

Generallieutenant z . D . Frhr . v . Degenfeld zu Karls¬
ruhe , zuletzt Generalmajor und Kommandeur der 56 . Jnf .-
Brigade ,

Generallieutenant z . D . Keller zu Freiburg , zuletzt
Generalmajor und Kommandeur der 57 . Infanterie -Brigade ,

Generallieutenant z . D . Gr . zu Lynar zu Karlsruhe ,
.zuletzt Generalmajor und Kommandeur der 28 . Kavallerie -
Brigade ;
den Stern mit Schwertern am Ringe zum Königlichen

Kronen-Orden 2 . Klasse mit Schwertern am Ringe :
Generalmajor v . Reibnitz , Kommandeur der 58 . In¬

fanterie - Brigade ;
den Stern zum Königlichen Kronen-Orden 2 . Klasse :
Generalmajor v . Meyerinck , Kommandeur der 29 .

Kavallerie - Brigade ;
den Königlichen Kronen-Orden 2 . Klasse mit dem Stern :

Generalmajor v . Melchior , Kommandeur der 56 . In¬
fanterie -Brigade ;

den Königlichen Kronen-Orden 2 . Kl .sse :
Oberst Edler v . d. Planitz , u la suito des Husaren -

Regiments Kaiser Franz Joseph von Oesterreich König
von Ungarn (Schleswig -Holsteinischen) Nr . 16 , Komman¬
deur der 28 . Kavallerie - Brigade ,

Oberst v . Leipziger , Kommandeur des 1 . Badischen
Leib -Grenadier -Regiments Nr . 109 ,

Oberst v . Baczko , Kommandeur des 5 . Badischen In¬
fanterie -Regiments Nr . 113 ,

Oberst v . Fragstein u . Niemsdorff , Kommandeur
des 6 . Infanterie - Regiments Nr . 114 ;

den Königlichen Kronen-Orden 3 Klasse :
Major v . Perbandt vom Generalstabe des 14 -

Armeecorps ,
Oberstlieutenant v . Oidtman , etatsmäßiger Stabs¬

offizier des 1 . Badischen Leib - Grenadier - RegimentS Nr . 109 ,
Oberstlieutcnant v . Fischer - Treuenfeld , etatsmäßiger

Stabsoffizier des 2 . Badischen Grenadier - Regiments
Kaiser Wilhelm Nr . 110 ,

Oberstlieutenant Bolte , etatsmäßiger Stabsoffizier des
3 . Badischen Infanterie - Regiments Nr . 111 ,

Oberstlieutenant Caspar , etatsmäßiger Stabsoffizier
des 4 . Westfälischen Infanterie - Regiments Nr . 17,

Oberstlieutenant Seeger , Kommandeur des 2 . Badi¬
schen Feld - Artillerie -Regiments Nr . 30 ,

Major Lichtenauer , Kommandeur des Badischen Pio¬
nier -Bataillons Nr . 14 ,

Oberst z . D . Betz , Bezirkskommandeur des 1 . Bataillons
(Freiburg ) 5 . Badischen Landwehr -Regiments Nr . 113 ,

Oberstabsarzt I . Klasse und Regimentsarzt vr . Deim¬
ling vom 5 . Badischen Infanterie -Regiment Nr . 113 , be¬
auftragt mit Wahrnehmung der divisionsärztlichen Funktio¬
nen bei der 29 . Division ,

Oberstabsarzt I . Klasse und Regimentsarzt vr . Reben¬
stein vom Kurmärkischen Dragoner - Regiment Nr . 14 ,

Oberstabsarzt I . Klasse und Regimentsarzt vr . Müller
vom 2 . Badischen Grenadier - Regiment Kaiser Wilhelm
Nr . 110 ,

Militär -Jntendantur - Rath Kund vom 14 . Armeecorps ,
Major v . Stabe ! vom Großherzoglich Badischen Gen¬

darmeriecorps ;
den Königlichen Kronen-Orden 4 . Klaffe :

Feuern ». - Premierlieutenant Behrendt vom Stabe der
14 . Feld - Artillerie - Brigade ,

Zeughauptmann H ancke vom Artillerie -Depot in Rastatt ,
Intendantur - Sekretär Rohrhurst von der Intendantur

des 14 . Armeecorps ,

Intendantur - Sekretär Plesch von der Intendantur der
28 . Division ,

Intendantur - Sekretär Kabisch von der Intendantur der
29 . Division ,

Zahlmeister Herrmann vom 1 . Badischen Leib - Dra -
goner - Regiment Nr . 20 ,

Zahlmeister Eiche vom Badischen Fuß -Artillerie -Ba -
taillon Nr . 14 ,
-- Zahlmeister Heinrich vom 1 . Badischen Leib - Grenadier »
Regiment Nr . 109 ,

Zahlmeister Tschirner vom 2 . Badischen Grenadier -
Regiment Kaiser Wilhelm Nr . 110 ,

Ober -Roßarzt Schröder vom 2 . Badischen Feld - Ar¬
tillerie -Regiment Nr . 30 ;
das Kreuz der Ritter des Königlichen Haus -Ordens von

Hohenzollern:
Oberstlieutenant v . Mikusch - Buchberg , Chef des

Generalstabes des 14 . Armeecorps .
Das allgemeine Ehrenzeichen :

Registrator Krug vom General - Kommando des 14 .
Armeecorps ,

Feldwebel Horn ) vom 1 . Badischen Leib-
Militär -Musik -Dirigent BöttgejGren . - Reg . Nr . 109 ,
Feldwebel Siehringivom 2 . Bad . Grenadier - Regi -
Sergeant Wolf jment Kaiser Wilhelm Nr . 110 ,
Feldwebel Torkel fvom 1 . Oberschlesischen Jnf .-
Stabshoboist Rausches Regiment Nr . 22 ,
Feldwebel Baitsch ) vom 3 . Bad . Jnfant .-
Sergeant und Hoboist Leppertj Regiment Nr . 111 ,
Wachtmeister Lamprecht (vom 1 . Bad . Leib -Dra -
Oberlazarethgehilfe Betschlersgoner - Regiment Nr . 20 ,
Stabstrompeter Möbius vom 3 . Badischen Dragoner -

Regiment Prinz Karl Nr . 22 ,
Feldwebel Ehret svom 5 . Badischen Jn -
Militär - Musik -Dirigent Frank sfanterie - Regt . Nr . 113 ,
Feldwebel Kinzer wom 6 . Badischen Jn -
Sergeant und Hoboist Schicke ! sfanterie Regt . Nr . 114 ,
Feldwebel Helberg lvom 4 . Westfälischen Infanterie -
Sergeant Lippelt s Regiment Nr . 17 ,
Stabshoboist Rohde vom 4 . Badischen Infanterie -

Regiment Prinz Wilhelm Nr . 112 ,
Vicewachtmeister und Brigadeschreiber Sperling vom

Kurmürkischen Dragoner - Regiment Nr . 14 ,
Stabshornist Honrath von der Unteroffiziersschule

Ettlingen ,
Stabstrompeter Goßrau vom 1 . Badischen Feld -

Artillerie - Regiment Nr . 14 ,
Trompeter Beyerle vom 2 . Badischen Feld Artillerie -

Regiment Nr . 30 ,
Stabshornist Nuhmann vom Badischen Fuß - Artillerie -

Bataillon Nr . 14 ,
Sergeant und Hornist Heinickel vom Badischen Pio¬

nier - Bataillon Nr . 14 .
Roßarzt Wichterich vom Badischen Train -Bataillon

Nr . 14,
Bezirksfeldwebel Bercher vom 2 . Bataillon (Heidel¬

berg ) 2 . Badischen Landwehr - Regiments Nr . 110 ,
Bezirksseldwebel Eckert vom 2 . Bataillon (Stockach)

6 . Badischen Landwehr - Regiments Nr . 114 ,
Depot - Vicefeldwebel Dann ecke vom Artillerie - Depot

in Rastatt ,
Wallmeister Rechner von der Fortifikation in Rastatt ,
Evangelischer Divisions - Küster Ruppert von der 29 .

Division .
Büchsenmacher v . Otto vom 4 . Westfälischen Infante¬

rie - Regiment Nr . 17,
Stallmeister Schulz .

In den Adelstand wird erhoben :
Oberst Arndt , Kommandeur des 2 . Badischen Grena¬

dier - Regiments Kaiser Wilhelm Nr . 110 .

Wicht-Amtlicher Weil .
Politische « „«»scholl.

Karlsruhe , den 19 . September .
Von welch weitgreisendem Einflüsse das deutsch -öster¬

reichische Bundniß auch auf die Politik der mohamedanischen
Staaten Asiens und Afrikas ist , beweisen die jüngsten
Vorgänge »» .Sansibar , über die der „ Surreya " von dort
Folgendes mitgetheilt wird : „Gleichzeitig mit dem deutschen
Geschwader traf hier auch eine vom Neffen unseres Be¬
herrschers , dem Sultan von Maskat ( Südarabien ) , Abdul
Aziz, in Kuratschi (Indien ) aufgegebene Depesche ein , in
welcher Letzterer im Namen der Familie beschworen wurde ,
es nicht zu einem Konflikte mit dem Deutschen Reiche
kommen zu lassen , sondern sich mit demselben auf fried¬
lichem Wege zu verständigen . Einige Stunden nach Ueber-
reichung des deutschen Ultimatums traf dann auch vom
Sultan in Konstantinopel eine Depesche ein , in welcher
derselbe als Khalif seinem „ Bruder und Freunde Lmid
Bargasch anräth "

, die deutschen Forderungen zu bewilligen ,
da das Deutsche Reich , abgesehen von seiner Großmacht¬
stellung , durch seine enge Verbindung mit dem Kaiserthume
Oesterreich von größtem Einflüsse auf die Geschicke Eu¬
ropas und ebenso auch auf die Stellung des Khalifats
und die Lage der Mohamedaner daselbst sei. Said Bar¬
gasch dankte hierauf telegraphisch dem Sultan für seinen
guten Rath und theilte ihm zugleich mit , daß er die deut¬
schen Forderungen auch schon gewährt habe .

"

Aus Stuttgart wird telegraphirt :
Der Seiner Majestät dem Kaiser daraebrachle Fackelzu» ist

lllänzend ve »laufen . Man zählte fast 6000 Theilnehm -r . Mehrere
Musikkapellen begleiteten den Zug , welch :r sich präcis 7 Uhr in
Bewegung setzte . Em überraschendes Bild gewährte der sechr-
späanige Festwagm , mit allegorischem Schmuck reich verziert . Um
8V« Uhr traf der Zug im Schloßhof eia, woselbst einige GesangS -

I stücke vorgetraaei wurden . DaS vom Stuttgarter Liederkrav -
vorgetrageve Lied ktacts »euer Imperator fand den besondere»
Beifall des Kaisers . DaS vom Oberbürgermeister auf den
Kaiser ausgebrachte Hach nahm die nach Tausenden zählende
Menge mit stürmischem Jubel auf . Nachdem der Kaiser dem
Leiter deS Fackelzugs und den verschiedenen Vereirisvorständen
gedankt , erfolgte daS Absingen der Nationalhymne , während da -
Schlvß in feenhafter Beleuchtung strahlte .

Deutschland .
* Berlin , 18 . Sept . In der „Times " vom 13 . Sep¬

tember heißt es in einem Artikel über die Telegraphen »
konferenz : „ Wir haben heute von einem bemerkens -
werthen Siege des Delegirten Egyptens über die Eastern -
Kabel - Kompagnie zu berichten .

" Es folgt dann die Dar¬
stellung , daß Egypten erklärt habe , sich dem europäischen
System anzuschließen , wodurch eine erhebliche Reduktion
seiner Taxe auf dem Landwege über Kleinasien und die
Türkei gegenüber dem Kabelwege über Malta und Gibral¬
tar Herbeizuführen sei . Der Vorschlag , sagt die „Times " ,
erscheint einfach natürlich , aber er war unvorhergesehen .
„Es gab eine Pause des Stutzens , und als der Vertreter
der Eastern -Kompagnie das Wort erhalten hatte , war der¬
selbe noch dermaßen unter dem Eindruck der Bewegung ,
daß er in seiner ganzen Einfachheit nur bemerken konnte,
daß ein Verlust von nicht weniger als 70,000 Pfund durch
diesen Vorschlag für die Eastern Kompagnie herbeigeführt
werden würde ." Diese Darstellung ist nicht richtig .
Der Vertreter der Eastern Kompagnie nahm das Wort
bezüglich des ersten Vorschlags Egyptens , seine Terminal¬
taxe für den Landweg um 50 Pcoz . reduziren und sie für
den Kabelweg um 300 Proz . erhöhen zu wollen . Be¬
züglich des Vorschlags Egyptens , sich unter Umständen dem
europäischen System anschließen zu wollen , hat der Ver¬
treter der Eastern -Kompagnie überhaupt nicht das Wort
genommen und sich jeder Bemerkung enthalten . Die in der
Darstellung der „Times " demselben in den Mund gelegten
Worte sind gar nicht gesprochen worden und die Erzäh¬
lung dessen , was vorgekommen sein soll , ist ein Phantasie¬
gebilde . Uebrigens hat der ganze Zwischenfall sich nicht
in der Plenarsitzung , sondern in der Kommission zugetrogen .

Stuttgart , 18 . Sept . Der Empfang des Kaisers
war überaus herzlich . Sümmtliche Prinzen des württem -
bergischen Hauses waren am Bahnhofe anwesend . Der
„Staatsanzeiger " sagt : „Die patriotische Begeisterung geht
durch die gesammte Einwohnerschaft . Tausende und Aber¬
tausende strömen herbei , ihren Kaiser zu schauen, in dessen
starker Hand Deutschlands Ehrenschild makellos ruht , der
im Krieg und Frieden des Vaterlandes Macht und Größe
mannhaft und erfolgreich gewahrt , in schwerer Zeit Deutsch¬
lands Heere zu unvergleichlichen Siegen geführt , das
Deutsche Reich als Hort des Friedens glanzvoll auerweckt
hat . Alle Herzen schlagen einmüthig ohne Unterschied dem
88jährigen Helden entgegen . Begeistert grüßt in Schwabens
Jugend , Heil Kaiser , hochwillkommen in Schwabenland ! "

Niederlande .
Amsterdam , 19 . Sept . (Tel .) Gestern Abend fand hier

eine große Volksdemonstration statt zu Gunsten des
allgemeinen Stimmrechts . Am Zuge , welcher aus etwa
5000 Personen , darunter die Mitglieder mehrerer Arbei¬
tervereine mit ihren Fahnen und Bannern bestand , be¬
theiligten sich auch Sozialdemokraten mit rothen und schwar¬
zen Fahnen . Unter Polizeibegleitung wurden die Haupt¬
straßen der Stadt durchzogen . Während die meisten Theil -
nehmer nationale Lieder sangen , stimmten die Sozialdemo¬
kraten ein sozialistisches Lied an nach der Melodie der
Marseillaise . Um Mitternacht löste sich der Zug , welcher
sich gegen 8 Uhr in Bewegung gesetzt hatte , beim Central -
Bahnhof auf , woselbst die Deputaten verschiedener Ver¬
eine nach dem Haag abreisten . Daselbst soll am Sonntag
eine ähnliche Manifestation stattfinden . Die öffentliche
Ruhe und Ordnung ist nicht gestört worden .

Frankreich .
Paris , 18 . Dez . Der Marineminister erhielt eine De¬

pesche des Admirals Miot aus Tamatave vom 12 .
d . M . , welche meldet : Miot unternahm am 10 . d . M .
gewaltsam eine Nekognoszirung , um Näheres über die
Arbeiten der Howas in ihren Positionen bei Farafat zu
erfahren , und führte die Rekognoszirungskolonne gegen Es -
maf . Auf der rechten Flanke des Feindes stellte er die
Anwesenheit starker , hinter vier regelrechten anscheinend
gut konstruirten Befestigungswerken verschanzter Abthei¬
lungen fest und verlor bei dem Gefecht 31 Verwundete
(darunter 4 Offiziere ) und 2 Todte .

Schweiz .
Bern , 18 . Sept . Literarischer Kongreß . In dem

Konventionsentwurf ist ein internationales Bureau mit dem
Sitz in Bern vorgesehen . Auch Amerikaner und Engländer
erklärten den Entwurf für annehmbar .

Grosibritauuieu .
London , 18 . Sept . Gladstone erließ heute von Ha -

warden ein Wahlmanifest . Ec appellirt darin an das Land ,
ihm das seit 1880 geschenkte Vertrauen zu erneuern . ES
sei ihm augenscheinlich unmöglich , an der Arbeit des neuen
Parlaments denselben Antheil zu nehmen , welcher ihm im;
letzten Parlamente zugefallen sei , glaube aber dennoch , sich
dem Urtheile nicht entziehen zu dürfen , welches zu fällen
das Land im Begriffe sei . Auf die auswärtigen Ange¬
legenheiten übergehend , vertheidigt Gladstone die Politik
seines Kabinets bezüglich Montenegros , Griechenlands ,
Afghanistans , Indiens , Südafrikas und Egyptens . : Hin¬
sichtlich Egyptens spricht Gladstone nach einem Hinweis
auf die Regelung der Finanzen Egyptens und die Räu -
mung des Sudan die lebhafte Hoffnung auf ein völliges -
sich Zurückziehen der Engländer aus Egypten aus , sobald
solches mit Ehren möglich sei . Gladstone bekennt sich als
entschiedener Gegner der Annexion Egyptens und des eng--



lischen Protektorats oder auch nur einer verlängerten eng¬
lischen Okkupation und tritt auch dem Gedanken irgend¬
welcher Entschädigung für die von England getragenen
Opfer entgegen . Die englische Politik beruhe auf einem
Jrrthum , das Beste sei, derselben schnell ein Ende zu setzen .
England sei , bis es Egypten verlasse , Erniedrigungen
hunderterlei Art ausgesetzt und durch die Rechte anderer
Nationen gehindert , welche es als internationale Rechte
respektiren müsse. Sobald England der undankbaren Auf¬
gabe enthoben sei , werde es seine bewundernswerthe
Stellung völliger Unabhängigkeit und heilsamen Einflusses
wieder einnehmen . Gladstone hofft, dieser Einfluß werde
stets der kordialen Anerkennung der internationalen Gleich¬
heit unterworfen sein und bei jeder legitimen Gelegenheit
zur Stütze kleiner Staaten , der aufblühenden Freiheiten
des Orients und im Allgemeinen zu Gunsten einer billigen
Freiheit , des Friedens und des öffentlichen Rechts aus¬
geübt werden . Am Schluß des Manifestes wendet er sich
den inneren Angelegenheiten zu . Gladstone weist darin
auf die Nothwendigkeit einer Reform der Bodengesetze hin ,
ferner der gerechteren Vertheilung der Steuern , Reform
der Pairskammer , Entwicklung der Verwaltungsdezentrali -
sation ; bezüglich Irlands erklärt Gladstone , er sei bereit ,
demselben wie allen Theilen des Königreichs jede mit der
Oberhoheit der Krone und der Einheit des Reiches und
der Autorität des Parlaments verträgliche Autonomie zu
gewähren . — Die „London Gazette " veröffentlicht eine
königliche Proklamation , durch welche die bis zum 31 . Ok¬
tober ausgesprochene Vertagung des Parlaments bis
zum 5 . Dezember verlängert wird . — Eine zweite Prokla¬
mation verfügt die Entlassung der im Februar d . I . mo -
bilisirtcn Milizregimenter .

Dänemark .
Kopenhagen , 18 . Scpt . Der Reichstag wurde auf

den 5 . Oktober einberufen .
Rußland .

St . Petersburg , 18 . Sept . Die „Deutschs St . Peters¬
burger Ztg .

" meldet , der Gesundheitszustand des Ministers
des Innern , Tolstoy , sei ein so günstiger , daß Tolstoy
auf seinem Gute im Rjäsan ' schen täglich wenigstens sechs
Stunden arbeiten könne. Besondere Aufmerksamkeit wende
Tolstoy den Gouvernements - und Kreisinstitutionen zu ;
er habe behufs eingehender Erörterung des auf sie be¬
züglichen, von der sogenannten Kochanoff' schen Kommission
ausgearbeitetcn Entwurfs verschiedene Sachverständige zu
sich geladen . Wie verlaute , werde der Entwurf demnächst
dem Neichsrathe unterbreitet werden . — Bezüglich des
vor längerer Zeit in Warschau zwischen dem deutschen
Generalkonsul v . Rechenberg und dem Kanzleiverweser
des Oberpolizeimeisters Müller vorgekommenen Zwischen¬
falls schreibt der „ Rsgierungsanzeiger "

, die Angelegenheit
sei durch abgegebene Erklärungen völlig ausgeglichen worden .

Hroßherzogthum Waden .
Karlsruhe » den 19 . September .

Ihre Königlichen Hoheiten der Großherzog und die
Großherzogin , Seine Großherzogliche Hoheit der Prinz
Ludwig Wilhelm , sowie Ihre Königlichen Hoheiten der
Kronprinz und die Kronprinzessin von Schweden und
Norwegen wurden heute Mittag bei der Ankunft in Tölz
von Seiner Hoheit dem Herzog von Nassau empfangen
und von Höchstdemselben in den bereit stehenden Wagen
nach Schloß Hohenburg geleitet . Dort fand die Ankunst
um 1 Uhr statt und es feierten die Durchlauchtigsten
Eltern des Erbgroßherzogs ein freudig bewegtes Wieder¬
sehen mit dem hohen Brautpaare .

Die Trauungsfeier beginnt morgen Vormittag 10 Uhr ,
so daß das Wechseln der Ringe voraussichtlich gegen 11
Uhr stattfinden und bald darauf die kirchliche Trauung
beendet sein wird .

x (Zur Feier der morgen . Sonntag Vormit¬
tag , in Hohenburg stattfindenden Vermählung
Seiner Königlichen Hoheit deS Erbgroßher -
zogS mit Ihrer Hoheit der Prinzessin Hilda
von Nassau ) ist Beflaggung der Stadt in Aussicht genom¬
men . Sobald die Nachricht der stattgehabten Vermählung hier
eiatriff ' , sollen säwmlliche Kirchenglocken geläutet und 101 Ka¬
nonenschüsse abgegeben werden .

—k. Mannheim , 18. Scpt . ( Kunstgewerbliches . —
Verurtheilung .) Im Atelier von Fräulein E . Sammet
hier befindet sich augenblicklich eine neue vorzügliche Arbeit dieser
in feinen Stickereien in weitesten K . eisen bekannten Künstlerin :
ein von dem Pforzheimer Fraucnverein bestellter Paravent ,
welcher als Geschenk für ihre Hoheit Prinzessin Hilda bestimmt
ist . — Im Prozeß gegen die Firma V o l tz u n d L i ch t e n -
berg er in Ludwigshafen , welche im Laufe deS März eine An
zahl Säckchen mit Sprengstoff unter der Deklaration „ Wald¬
samen " nach Temeswar sendete, wo ein Thcil derselben im Post¬
lokale cxplodirte und mehrere Postbeamte verletzte , wurden Frie¬
drich Lichteuberger und Voltz wegen fahrlässiger Körperverletzung
zu je 210 , Karl Lichteuberger zu 100 M . Geldstrafe verurlheilt -

D Offenburg , 18. Sept . (Zur Nachfeier deS G e -
burtSfesteS Sr . König ! . Hoheit des Gr oßh erzog s )
und zur Feier der Vermählung Sr . König ! . Hoheit deS E b -
großherzogS mit der Prinzessin Hilda von Nassau findet Sonntag
den 20 . d . M . ein F . steffen in der „ Fortuna " statt . Bei der regen
Antheilnahme » die die hiesige Einwohnerschaft an allen Ereig¬
nissen nimmt , die unser Fürstenhaus betreffen , ist an einer
starken Betheiligung nicht zu zweifeln .

Theater und Kunst.
* ( Großh . Huftheater .) In Karlsruhe : Sonntag den

20 . Sept . 91 . Abonnem .-Borst . In festlich beleuchtetem Hause :
Jphigtuie in AuliS , große Oper in 3 Aufzügen . von Gluck .
Anfang 6 Uhr .

In Baden : Montag den 21 . Scpt . 9 . Vorst , außer Ab .
Zum arstenmal : Die große Glocke , Lustspiel in 4 Akten , von
Oskarj Blumenthal . Anfang V-7 Uhr .

Verschiedenes .
8 Lpeier , 18 . Sept . (Die Direktion der pfälzischen

Eisenbahnen ) hat gestattet , daß einfache BilletS »
welche »um Besuch der südwestdeutschen Konferenz für in¬
nere Mission in SPeier am 22 . und 23 . d . M . auf Pfäl¬
zischen Stationen mit Vorzeigung der LegitimationS - (Eintritt - - )
Karten gelöst werden , zur freien Rückfahrt an diesen beiden
Tagen berechtigen .

— Wiesbaden , 18. Scpt . ( Ein Kunstwerk .) Die für
kurze Zeit Wilhelmstraße Nr . 38 parterre zur Ausstellung ge¬
langte „ Gedenktafel "

, welche mit der bereit - nach Schloß
Hohenburg übersandten Adresse die Festgabe der Vereinigten
Nassauer und Badener hier im Lande bildet , erfreut sich eines
zahlreichen Besuches aus allen Kreisen der Bevölkerung . Die
Gedenktafel besteht auS einem auf Pergament diplomartig aus¬
geführten inneren Bilde und einem dasselbe umgebenden äußeren
ornamenlirten , heraldischen Renaissance - Rahmen - Die Mittel¬
fläche des in Minitiatarmalerei hergestellten Bildes trägt die
Widmung : „ Zur BermählungSfeier rc .

"
, mit darauf folgendem

entsprechenden Sinnspruch . Die reich ornamentirte , theilweise
vergoldete Jnitialschrift ist in mittelalterlichem Stile der Blüthe -
zeit dieser Kunst gehalten - Um diese - Centrum gruppiren sich :
rechts und links oben die Ansichten der Schlösser Biebrich und
Karlsruhe als Geburtsstälten deS hohen verlobten Paares . Di¬
rekt unter der Widmung befinden sich die Porträts der Prinzessin
Hilda und des EibgroßherzogS Friedrich , umgeben von Blumen -
und Rebenguirlanden , geschlungen von einem Bande mit dem
V - lmählungsdatum . Der übrige Theil des Tableaus dient zu
einem dem übrigen Arrangement sich harmonisch anschmiegenden
und die vorbezeichneten Theile desselben verbindenden stilisirten
Blätter - , Blüthen - und Rankevwerk (mit theilweisem Gold - Ara -
beskenhintergrund ^, welches zugleich an zwei Stellen je einen
medaillonarligen Raum läßt , um »ns (als in weiter Ferne lie¬
gend behandelt ) einen Blick auf das Schloß Weilbura und die
Reste der Burg Zähringen als Stammburgen der beiden Für -
stengeschlechter Nassau und Zähringen zu gönnen . — Der Ge -
sammteindruck d . s Bildes mit seiner keuschen Farbenstimmung in
Verbindung mit dem weichen matt - sammetartigen Untergründe ,
wie er nur durch Pergament erzeugt wird , ist ein unser Kunst -
gesühl wahrhaft erbauender . — Ein Prachtstück ist nicht minder
der daS Bild umschließende auf Holz in Carton -Pierre herge -
stellic reiche Renaiffancerahmen . Derselbe ist durch reiche Ver¬
goldung , Versilberung , Metalllüstre ( verschiedenfarbige Bronzi -
rung ) matt und in Glanz nach dem neuesten Geschmacks in der
Dekocationsweise , welche teilweise auf ältere Kunstperioden und
gute Vorbilder zurückgceift , ausgeführt . Insbesondere sind an
der Umrahmung hervorzuheben : oben in der Mitte als stark aus¬
ladende Bek ^ö .iung das von Lo beer bekränzte vereinigte naffaui -
sche und badische (Zähringer ) Hauswappen » welches das hohe
Paar in Zukunft führen wird . Links und rechts oben , als seitliche Eck¬
ausladung in symbolischer Anordnung je ein Füllhorn , Blumen und
Früchte spendend . Hierunter in Schildform die Flaggen des Hauses
Naffau - Oranien und Zähringen . In der Mitte die Jahreszahl 1885 ,
umrahmt durch eine Cartouche in Verbindung mit zwei sich kreu¬
zenden Friedenspalmen . Wir sind erstaunt , bemerkt der „ Rh in .
Courier "

, daß trotz der wuchtigen Verhältnisse des Rahmens —
er ist etwa 2 .30 M . lang , 1,80 M . hoch — und seiner stark aus¬
ladenden Profile im Verhältaiß der ducch das größte zu erhal¬
tende Pergamenlblait - Format bedingten Kleinheit des BildeS es
den beiden aussührenden Künstlern (für das Bild Herr Joh . F .
G . Mehler , Kunstmaler in Frankfurt a . M . , für den Ent¬
wurf und Rahmen Herr Gustav Collette , Modelleur und
Vergolder in Wiesbaden ) durch die Liebe zur Sache gelungen
ist , ein Kunstwerk zu schaffen, welches an harmonischem Einklang
nichts zu wünschen übrig läßt .

Colmar , 18 . Sept . (Weinbau - , Gartenbau - ,
Geflügel - undBienenzucht - Ausstellung ) Morgen
Nachmittag um 1 Uhr wird hier die bereits mehrfach besprochene
Weinbau - Ausstellung eröffnet , an der die Behelligung aus allen
deutschen Gauen eine sehr rege ist . Hunderte von Händen sind
wochenlang mit der Herstellung und Ausschmückung der Ausstel¬
lungsräume aus dem Marsfelde beschäftigt gewesen , die schon
j tzt unter dem Schatten der prächtigen Bäume sich herrlich aus -
nehmcn . Von 3 — 5 Uhr hat am Samstag Nachmittag Konzert
auf dem MarSfelde statt , Abends Fackelzug . Der Hauptfesttag
ist der Sonntag , an dem voraussichtlich der Fremdenandrang von
ollen Seiten sehr groß sein wird . Am Sonntag findet die erste
Kongreßsitzung statt , bei der unter anderm auch Herr Hofrath
Professor I )r . I . Neßler aus Karlsruhe einen Vortrag „ über

den Schutz der Weinberge gegen Frühjahrsfiöste " halten wird .
Auch über verschiedene andere interessante Gegenstände stehen von
komp tenier Seite Vmträge bevor . Am Donnerstag den 24 . Nach¬
mittags 3 Uubr beginnt auf dem Marsfelde die Proklamation
der erthcilten Preise , Abends findet wie am Sonntag ein Nacht¬
fest statt , bei dem der Festplatz mit 30 elektrischen Lampen und
4000 venctianischen Laternen magisch erleuchtet werden und eia
prächtiges Feuerwerk den Beschluß bilden wird . Den Besuchern
wird Gelegenheit gegeben , die ausgestellten Weine zu kosten. Drei
Mädchen in elsäffer Tracht und eines in lothringer Tracht be¬
sorgen den AuSschank und ist der Preis eines GlaseS Wein , je
nach Werth und Güte , auf 10 —50 Pf . festgesetzt worden . Mon¬
tag und Dienstag wird Wein auS den Jahrgängen 1883 —1884
kredenzt ; am Mittwoch und Donnerstag solche von ältern Jahr¬
gängen . Das Komitö bietet seine ganze Tbätigkeit auf , um den
Besuchern eine Fülle der Unterhaltung zu verschaffen.

— Paris , 16 . Sept . (In der gestrigen Sitzung der
Akademie der Wissenschaften ) berichteten mehrere Phy¬
siologen über Beobachtungen und Versuche, die sie an Thieren
mit der aus Spanien mitgebrachten , von Dr . F erran bereiteten
Cholera - Lvmphe angestell ' . Die mitgetheilteo Ergebnisse
stimmen darin überein , daß die Impfung weder Bacillen in den
Thieren entwickelt , noch denselben irgendwelche Jmunität gegen
eine spätere Jnfizirung mit Bacillen verleiht .

Neueste Telegramme.
«Nach Schluß der Redaktion eingetroffen .)

Paris , 19 . Sept . Die „Agentur HavaS " enthält fol¬
genden Drahtbericht aus Sofia vom 18 . September : Der
Gouverneur Numeliens , Cristi Pascha , und dessen Regie¬
rung wurde in Folge einer Erhebung durch ein provisorisches
Administrativkomitö ersetzt , welches einen Ausruf an Nord¬
bulgarien gerichtet hat .

Paris , 19 . Sept . Die „Agentur Havas " meldet : Ein
heutiges Telegramm aus Sofia berichtet : Ein Ukas des
Fürsten befiehlt die Mobilmachung der Armee und beruft
die . Kammern auf den 22 . September nach Sofia ein .
Auf Aufforderung der provisorischen Negierung und der
rumelischen Armee hat der Fürst Varna verlassen und
begibt sich in Begleitung des Präsidenten des Minister¬
raths nach Philippopel .

Sofia , 19 . Sept . Nachrichten aus Philippopel zufolge
nahmen die Aufständischen den Generalgouverneur Cristi
Pascha gefangen .

Verantwortlicher Redakteur : Karl Trost in Karlsruhe .

Familieirnachrlchte».
Karlsruhe . « uSzng au- dem EtandeSduch -Regiffer
Geburten . 12. Sept . Emil Frdr . , V . : Emil Bayer ,

Oberkellner . — 15 . Sept Marie Karoline , V . : Karl Guljahr ,
B erbrauer . - Heleoe Marie , V, : Fr, . Kuntze . Professor . —
Wilhelm » , B : Gg . v . Perbandk , Major . — 16 . Sept . Frieda
Christina . B . : Gottl . BUrkil , Schuhmacher . — Heinrich , V . :
Heinr . Schäfer . Eisenbahn Arbeiter . — 18. Sept . Marie Anna ,
V . : Frz . Köllhofer , Schutzmann .

Eheschließungen . 19 . Sept . Ludwig Eberlein von hier ,
S condelieutevant in Rastatt , mit Elisabeth Miele von hier . —
vr . Albert Gutmarin von Donaueschingen , Assistenzarzt in Ra¬
statt . mit Anna Trefurt von Bruchsal . — Wilhelm Georg von
Kirberg , Fab ikant in Zollhaus , mit Wilhelmine Hoffmann von
Brttten . — Kasimir Retzbach von Gommersdorf , Schlosser hier ,
mit Elise Köhler von hier . — Karl Köhler von Altenburg ,
Handschuhmacher in Mühlburg , mit Johanna Lenz . Wwe . , geb.
Weber , von Fahrenbach . — Johann Fasse! von Sprendlingen ,
Toalöhner hier , mit Justine T ' ckan von Oos .

TodeSfäle . 18. Sept . Christof Weber , Eben ». , Stall¬
diener a . D . , 62 I - — 19. Sept . Auguste , 1 M . 6 T . , V . :
Schönlhaler , Schuhmacher .

WittrrMgSbeobachtimge» der Meteorologische» Station Karlsruhe .

September
18 . Nachts » Uhr
19 . MrgS. 7Uhr
19 . MttgS. SUHr

«B- rom. Lh «rm°« . i M °Iute Relative
mm ! in 0 . > S°ucht. 'S«u4tia -

! in MM seit m
Wind . Himmel.

>7510 -I- I6 0 12 7 93 E » klar
752 .5 -s14 2 10 7 90 NE , bedeckt

>7532 « 184 115
! > !

73 SWi sehr bew .

Wafferstand des Rheins . Maxau , 19. Scpt . ,Mrgs . 3 .39 w,
gefallen 5 cw.

Wetterkarte vom 19 . Septbr . , Morgens 8 Uhr .

330 . —
536 .—

Ueberstcht der Witterung . Eine tiefe Depression ist nordwestlich von Schottland .erschienen. . Ans den britischen Inseln

land fanden vielfach Regensälle . im östlichen auch Gewitter statt . Im südlichen Frankreich sind große Regenmengen gefallen .



»L» Todesanzeige .
I Obersasbach . Gott dem Allmächtigen

> MM hat es gefallen , unsere thenere Mutter , Groß¬
mutter , Schwiegermutter , Schwester , Schwägerin
und Tante ,

Km Soptlie V. poi-beoll,Äkimchs ,
Witwe des 1- Gr. bad. Geueralliestknants v. Pordeck,

am 17 . d . M . durch einen sanften Tod von ihren
schweren Leiden zu erlösen .

Obersasbach , den 18. September 1885.
is s?. Die trauernden Hinterbliebenen .

Rheinische Creditbank
Wir macken hiedurch bekannt , daß wir wie bisher unter Garantie Werth -

papiere verschloffe « zur Aufbewahrung und offen zur Verwaltung
in Devot nehmen, den An - und Verkauf von Effekten aller Gattungen ,
sowie die Einlösung in - «nd anSläudifcher Coupons besorgen .

Bei den un- zur Berwaltuog übergebenenWerthpapieren übernehmenwir :
die Abtrennung und Einziehung der HinS- und Dividendenscheioe ,
die Kontrole über AuSloosung, Kündlgung oder Convertirung ,
die Einziehung »erlooSter oder gekündigter Stücke,
den Bezug von neuen CouponSdogen und den Umtausch von In »

terimSscheiuen .
sowie nach vorher eingeholtem Auftrag die Ausübung von Bezugsrechten und
die Einzahlung auf nicht vollbezahlte Papiere u. s. w.

R .5SS 1 . fitials äsr ktisinkelisn Vrsltildank .

LcLM-
I Wivktig für jeäs lülutler unä ttausfrLu

MN .

kiergestellt aus dlais . 2vr leichten , »chuellcn Uerstellung voo vor-
oSgliohen Lpelssu und köstlicdeu 6 «bächsu. blrdöht CI «
UelrlLeLl Cer liltlelr unä gibt blilodsperseu g»nr besonderen IVobl -
gesodmäcic . für Linder unä Lraolcs v « ir «rntei » em
pLaläl «!»» — ^um Verdickeu vou Suppen , Sauoeo , 6»oavs eto . unüber¬
trefflich. - Reeepts »a jedem kaelret. R .317 .3

Fabrik : Srown L ffolson, p»Isie > L kerlin , Ueilixegeiststr. 35.
LvAros -IiLAer : Lod . vodruauu jua . , Larlsruds .
2u baden ä 60 L 30 ? ig. pr . ' / , L kkd. eagl. bei S . Lronnor ,

^Vilkelmstr. 1 ; I -ösab , Lsissr ^tr . 115 ; b^ teäe . hlslscb , I.ud-
wigsplstr 57 ; blax ILuieob , Üoü. , Lsiserstr . 164 ; Larl Llalaaolisr ,
Lost., I -ammstr. 3 ; Otlo Lszesr , Wilhelw-tr . ; IV Loettiuger , Oudwigs -
plsta 61 ; <-t . vernctluger , h,udwigsplsts 40a. ; S . Ltarlrsr . Laiserstr . 92.

o°
d-

prämiirt ! Srilssel 1878, Ltuttxare 18 S 1 ,
k-orto -^legrc iSSi .

kurlt's Pepsin - Vein.
(? ep8ia -k88«nr , VeräannngsSüseiglleit )

In flsscdeu ä c». too er . v . I. — , ä SSV er. H. S. —,^«tr -»»' ä 7«, xr. « . 4. so.
vis grossen flssoksu sigusu sied wegeu ihrerLUIigkeit muuLurgsbrsued .

Lin wodiscdmeeheuües, mit grieedisvdsur rvsiu bereitete», äiäteti-
svdss Nittel, dienlich bei » ohweohem oder v»r0»rh«»«m lege» , 8o4-
dreees », N»,, »v« r» ,HI,Im «slI , bei den folgen de» übermässigen Seuusseo
von Lisr m>d Vsin ote.

Neu vertane« ausdrüodlied : ,,N»eIl'» p«»»l» - Wels" und bsaedts" dis Scdmtrmarks , sowie die jeder klaseds deigslegts gerlruebto
Lescbrsidimg .
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Lebensbedürfnißvcrein Karlsruhe.
Wir habe » ei« neues Preisverzeichnis , welchem der

halbjährige Rechnungsabschlrrtz beigedruckt rst , ausgegebe «
und kann solches durch die verehrlichen Mitglieder in
jedem unserer « Läden in Empfang genommen werde «.

Karlsruhe , de« 18 September 188S .
V « r8lr » i » il . R .560 .2.

R .556 . 2. Karlsruhe «
lornentbilder der Laiserparade

( im Format 21 x 13 )

sind zu beziehe« durch « SV < L

Photographen , und den hiesigen Knnsthandek .
K-f-

Or-s °. DMtch, Lebms-Verficherungs-Gescllschast in Lübeck .
Gegründet 1828 . . . .

Nach dem Berichte über daS 56. Geschäftsjahr waren u'.t , 1884 bei der Gesellschaft versichert :
38 486 Personen mit einem Kapitale von . . . . 130 SSI 040. 49 A

und 137 045 . 84 A jährlicher Rente.
DaS Gewährleistungskapital betrug ult . 1884 . . ^ 4 31126 821 . 92 A

Seit Gründung der Gesellschaft wurden bis ul «. 1884 für
15278 Sterbefälle gezahlt . -^1 448 >5988 . 23 A

Die Gesellschaft schließt Lebens - , Aussteuer-, Sparkaffen - und Renten - Versicherungen zu festen und billigen
Prämien, ohne Nachschußverbivdlichkeit für die Versichrrteu.

Jeder , der bei der Gesellschaft nach den Tabellen 16 —5 versichert , nimmt am GeschäftSgewione Theil ,
ohne deßhalb , wie bei den audereu Gesellschaften , eine höhere Prämie zahlen zu müssen . Der Borthell , den die
Gesellschaft bietet , besteht also in den von vorn Herrin äußerst niedrig bemessenen Prämien , sowie dorin . daß die
Versicherten trotzdem 75 Prozent des ganze » GeschäftSgewinncSerhalten. Der Gewirmantheil für jede einzelne
Versicherung ist ei» von 4 zu 4 Jahren steraender . und zu dem Borthrile der von Anfang an möglichst niedrige»
Prämien tritt noch der , daß diese niedrigen Prämien sich mit der Dauer der einzelnen Versicherung stetig ermäßigen.
Dieser Gewinnantbeil . welcher am Schluffe deS je 4. JahreS auSbezahlt wird , betrug bisher durchschnittlich :

für die erste 4jährige Vertl^ ilungsperiode : 19,39 Prozent einer Jahresprämie
> - zweite » ^ 44,66 » - »

und » „ dritte » , 6l,38 » » »
Jede gewünschte Auskunft wird kostenfrei von der Gesellschaft «nd ihren aller Orten bestellten Vertre¬

ter« rrtheilt .
In LliwrLnrrrl »« von 1V1U ». Holinrnnir Hr. , Herrenstraße 3 , Generalagent für da - Groh -

herzogthnm Baden « nd da - ReichSlan » Elsaß -Lothringen ,
und von vtta W « tt11r » , Hanptagent , Kaiserftraße 82 .

OM " Cl« 8«I»LLt8 V «rtc » r»L.
S .69 . 1. Jungen Leute», welche sich

selbständig mache» wolle«, ist in Frank¬
furt a . M . durch llrbernahme eine- seit
25 Jahre « mit bestem Erfolg bestehenden
FabrikationSgeschäftS (Konsum- Artikel )
Gelegenheit geboten . DaS HauS ist mit
zu übernehmen und zu Anzahlung und
Geschäftsbetrieb ca . 50- bis 60,000
erforderst«!, . Näh , u . Nr . 248 Erv . d . Bl .

kittil lU . Lrndlsr . I
» arlSrnhe neben d . Festhalle . !

>Sonntag den 20. September : j

Gala - Frst - Vorstellungen!
um 4 und 7Vr Uhr.

In der Nachmittags Vorstel-
l lung hat jeder Besucher daS
Recht , ans ollen Plätzen ein !

I Kind unter 10 Jahren frei !
eiazuführen.
In beiden Vorstellungen Auf

treten jämmilicher Kunstkräfte, j
zum Schluß der Vorstellungen:

Der verliebte Koch,
komischePantomime mit Ballet .
Außerdem wird der Original -

Clown Renz demjenigenBesu¬
cher . welchem nach der vom !

! Publikum selbstgewählten Num -
j mernzahl als Extra - GraliS -

geschenk ein lebendes Schwein !
zukommen lassen , und erhält !
jeder Besucher an der Kaffe eine !
Nummer . Q .956 VIII

Montag den 21 . September »
Abds . 7 /, Uhr : Große Gala -
Borstellnng .

Hochachtungsvollst
Direkt. ^

Mlorimitzit - Lolllllo Lnrlsrulitz .
Der Unterrrekt nwkrrsst , unter ckussodluss des Lleweatsr -Uoterricbts , dis

kolzeoäeo k'Leker : I . 1 . Leiebusn nrrob 6xps -ckd-
güseen (Nöpte vad kigureu ) : 14,1er lff. vielntz. 2 . 2eiekuen uavk dem ledeodeu
blöde» : blrrler ff. 8or > mnnn . 3 . Iiaudsodnkrl ede» 2eiedaeu : krokessor k. llanolilt.
II . 4 . Sluweu und Ltiltleden : blsler dl. ffotoolr. 5 1,a»d-
oodakllrods Studien : krotessor k. llnnoldt. 6. figürliche - und kortroit - Studien^
blaler p . Sorgmnnn. III . 141IL« - lbiielrer . 7. blaleriseks kerspelrtive :
Haler ff. korgmsnn . 8. Xvatvmis- Lursus : Naler V. Oörlntz.

Dis LlasseorLuws sied während de» Tageslichts uuuuterhrochsu rur 8e -
uütruox geöffnet . 6orrektur täglich. — Oer Unterricht io deo Uilkstächeru üadet
iu je 2 wöchentlichenAbendstunden statt Das Honorar beträgt iu allen I! lassen
gleiehwässig 45 blarlr monatlich, dis Tldeiloabme an den Uilk-täcdero mit iobs-
griffeu . Oospitaotinnen oaed besonderer Vereinbarung rulässig . Legion deo
Unterrichts am 1 . Xo vewder d ese» dadrss . — Leboks näherer ^ uslcunkt und.
Anmeldung wende man sich an das Lureau der R .567 .1.

KU» L«i?Li»i»«ir 8 «I»ntL« n» ItnrLari »!»« , Liswarebstraske 41 .

Vernickelungs-Anstalt
Gcnlrcnbach

empfiehlt sich zur soliden . silberweißen
Vernickelung (Versilberung und Vergol¬
dung) von alten und neuen Gebrauchs-
und LuxuS - Gegenständen, insbesondere
chirnrgische « Instrumente « , Uhren -
bestandtheilen , Kette « , Leuchtern ,
Glocke « , Bestecken , Kanne « . Ser -
visplatteu rc. rc . . ohne Unterschied deS
Metalls » unter Garantie und zu billi -
gem Preis . _ R .571 . 1 .

1500—2090 Matt
kann Jedermann reell jährlich ohne
Kapital und Risico bei mir durch
den Verkauf von gesetzlich erlaub¬
ten Staat - - « . Prämien -Loosen
verdienen . Offerten mit Angabe der
gegenwärtigen Beschäftigung an
Bankhaus Max Griinwalb ,
Frankfurt am Main . R .568 .

Pferde - Versteigerung.
R .549 .2 . Künftigen Mittwoch de«

83 . d . M . , Vormittags 9 Uhr . läßt
das Unterzeichnete Regiment 33 anS-
rangirte Dienstpferde vor den Dragoner -
Stallungen in Mannheim (Schnecken¬
hof ) gegen Baarzahlung öffentlich meist¬
bietend versteigern.

C O . Grötzingen, 16 . Septbr . 1885-
Königlich I . Badische - Leib-Dragoncr -

_ Regiment Nr . 20 ._

Silligste Lyugsliuelle
für Patentbierflaschen sowie Hohl -
glaS für Wirthschaften. M .455 .31.

Heriwniri » 4t » L«4 in Rastatt .

kür
IkLIItAr L IUarti » v

mit liL ksvs!oK»r»
SASvvdsrsstr . 8.

OtrlKSQtr Oso » HsvriIrs .
Lövlsl. krsvss . Ineavisur-ÜLvptll ». ». v

KIIVOLk « 8 LKI 200
15 - 14. Kl'6it68tr'

.
— Krüäsi 'Ltl' . 27 - 28.

<7.
versendet Mtis und truneo den Seelen terÜMestellteu , mit reieken Itlustrutionen und 8t0ffprotien uusgestLtteten

8 äI 80 bi - O ^ T' äI _ 0 Q
s/rtLs/teircl ' Le 222

§5/05/V -§wf55/l/. /. 5/M/V, 5/.§/1§§5/?
SEM ^ 5/>/ - iVE 5/I/ , 6/li?0/F5/I/. /-

(/0//5M . /?5/§5 - 056 /(5^
?f 5M 5 - 0K/ (5/!/. §E/l 5- MS § /x ?? - S5^ 5/K,

W///M5/ !/. §?/ /̂5lV , § w/ (5^5/5/V s(o.

R .564 . L.

kraneo -VerZaiiä aller Aukträssv im Letra^e von 20 Nark au.

L : rck und Lrrlag d « r T, Br » ku ' ! cherr HcfL ^ Ld : '̂ Ler : i. (Mit ein« Beilage
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